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Königlich Allerhöchste Verordnung, betreffend den Vollzug des §. 109 des Unfall-
versicherungsgesetzes vom 6. Juli 1884.

(adwig II.
von Gottes unden König von Bayern, Pfalzgraf bei Rhein,

Herzog von Bayern, Franken und in Schmaben cktr. etr.

Wir finden Uns bewogen, im Hinblick auf §. 109 des Unfallversicherungsgesetzes
vom 6. Juli 1884 (Reichs-Gesetzblatt Nro. 19) zu verordnen, was folgt:

Die in diesem Gesetze den höheren Verwaltungsbehörden, den unteren Verwaltungs-
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